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Mittei l ungen 
Wissenschaftl iche Tagung über d ie Feuerbrandkrankheit 
in  Ladenburg vom 1 3. bis 1 4. Jun i  1 991 
Auf I nitiat ive des I nstituts für Pflanzenschutz im Obstbau der B BA 
fand unter Leitung von Dr .  W .  ZELLER das obige wissenschaft l iche 
Kol loqu ium statt, an dem sich mehr als 40 Experten aus der Pflanzen­
schutzforschung und Beratung der Bundesrepubl ik und der Schweiz 
bete i l igten .  I nsgesamt wurden auf der Tagung 26 Vorträge geha l ten ,  
d i e  s i ch  auf  d i e  Sektionen Verbreitung und  Gegenmaßnahmen ,  Epide­
miologi e ,  Bekämpfung der Krankhei t , Diagnose sowie Physiologie 
und Genetik verteilten .  
Zum neuesten Stand de r  Verbre i tung und  Gegenmaßnahmen 
wurde vorab von den Kollegen des Pflanzenschutzdienstes refe riert . 
ln Süddeutsch land konnte insbesondere seit 1 986 e in regional ver­
stärkter Feuerbrand-Befall an B irne und Apfel sowie den hochanfäl l i ­
gcn Cotoncaster-Artcn (C.  bulla tus, C. salicif'olius, C. watereri) sowie 
an Weißdorn (Crataegus monogyna) festgestel l t  werden ( M1cHEL und 
GONDEL) . I n  Norddeutschland war vor a l lem im  Obstanbaugebiet  des 
Alten Landes e in  verstärktes Auftreten der Krankhe i t  1 990 mi t  star­
ker Exsudatb i ldung wähn;nu ucr Apfelb lüte beobachtet worden ; erst­
mals traten starke J nfcktionen im unteren Stammbereich der Sorte 
'Jonagold '  au f, die auf MM 106 veredel t  waren (GRAF) . Eine erste 
deta i l l i erte Übersicht zum Feuerbrand-Auftreten in  der ehemal igen  
DDR wurde von SE IDEL  (Rostock) gegeben . Die Krankhe i t  hat s ich 
se i t  dem ersten Befund in Mecklenburg-Vorpommern 1 972 an Weiß­
dorn über die gesamte Region Ostdeutschland ausgebre i tet und tritt 
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von Jahr zu Jahr in untersch iedl icher Befal lsin tensität auf. Ein B irnen­
anbau ist  wegen der Bakteriose in Ostdeutschland kaum mehr mög­
l ich . 
Die gegen den Feuerbrand durchgeführten Maßnahmen erstrecken 
sich in al len Bundesländern auf rege lmäßige Befallskontrol len von 
Kernobst- und Ziergehölzbeständen während der Vegetationsperiode .  
Bei Befa l l  wird j e  nach Schwere der Infek t ion sofort gerodet oder 
durch sofortigen Rückschn i t t  einer weiteren A usbrei tung entgegenge­
wirkt .  Besonders gefährdet e Objekte ,  wie Kernobst an lagen ,  Baum­
schu l en  und Reiserschnittgärt en ,  werden durch Besei t igung von hoch ­
anfäll igen Wirtspflanzen i m  Umkreis von 500 111 besonders geschützt 
(sog. Objektschutz ) .  
In de r  Sektion Epidemiologie wu rde von den  Kol legen au s  dem 
I n stitut für Phytopatholog ie i n  Aschersleben (NACHTIGALL, EHRrG) 
e in  neues Prognosesystem für die Uberwachung des Feuerbrandes 
vorgeste l l t .  Das System basi ert auf der Erfassung von spez i fischen 
Daten über die jeweilige Obstanlage mit  der Bewertung des An l agen­
ris ikos, der täglichen Registr ierung von Wetterdaten und dem daraus 
resu lt ierenden Wette rrisiko sowie der Erfassung der Populat ionsdyna­
mik des Erregers mit Hilfe e i nes in der An lage etab l ierten Bakter ien­
sammlers . Aus dem jewei l igen Gefährdungsgrad läßt  s ich auf das 
Gesamtris iko sch l i eßen ,  das dann d ie  e rforderl ichen Bekämp­
fungsmaßnahmen zur Folge hat .  Das computerisierte Überwachungs­
system hat sich bereits im prakt ischen Ei nsatz in mehr a l s  100 An l agen 
bewährt und befindet s ich du rch den Einbau zusätzl icher Parameter in 
der wei teren Fortentwick lung .  Über se ine  Erfahrungen mit dem mod i ­
fizierten B i l l ing-Systcm berichtete Lös1NG ( P inneberg) an  Ziergehöl ­
zen im schlcswig-holste in i schen Baumschulgebiet . M i t  Hi lfe d i eses 
Prognoseverfahrens konnten d ie sonst rout inemäßig üb l ichen Kupfer­
spritzungcn gegen die Bakteriose deut lich reduziert werden . 
I n  der $ektion Bekämpfung wurde von ZELLER über letztjährige 
Versuche der BBA an  der hochanfä l l igen Cotoncastcr-Sorte C. salici­
f'olius f7occosus berich tet . Von den überprüften Verbindungen zeigte 
ein von Kollegen in Aschers leben zur Verfügung geste l l tes Ant ibioti­
kum .  das Nourseothr ici n ,  den besten Effekt  von mehr als 90 % 
Wirkungsgrad .  E ine gute W i rkung ze igten auch zwei  organische Prä­
parate , das S-0208 der Firma Sumilomo (Analog der Oxani l i nsäure) 
sowie das bere its in  e i nigen EG-Ländern zuge lassene Firestop der 3M­
Company mit ca . 80 % Bekämpfungsgrad .  Als Alternative zu den 
chemischen  Präparaten wurden darüber h i naus ve rsch iedene Pflan­
zenextrakte auf i hren Effekt gegen den Erreger überprüft . Eine 
positive Wi rkung von z .  T .  mehr als 75 % Bekämpfungsgrad konnten 
von dre i Pflanzenauszügen (Essigbaum ,  Berbe ritze , Mahon ie )  erzie l t  
werden; d ie  Ergebnisse müssen jcdochnoch an Kernobst ihre Bestäti­
gung finden (MoscH und ZELLER) . Uber ein weite res biologisches 
Verfahren - den E i nsatz von Antagonisten - wurde von der Aschersle­
bener A rbei tsgruppe (NAUMANN) berichtet . Mit e inem antago­
n ist i schen Bakteri um konnte der Feuerbrandbefall bis zu 90 % redu­
ziert werden , der Bekäm pfungserfolg l i eß  s ich jedoch n icht i n  jedem 
Jahr in g le icher Weise erzi elen . 
Be i  der D iagnose der K rankheit wurden neuere genteclmulugische 
Verfahren vorgestel lt (DNA-Hybridis ierung, Polymerase Chain Reac­
t i on ) ,  mit denen sich die Nachweisgrenze gc_genüber den herkömmli­
chen N achweisverfahren deutl ich (b is  zu 1 0° Zel len)  reduzieren l ieß 
(STEINBRENNER und PAHL) .  Auch durch d ie Produkt ion eines beson­
de rs sensiblen Antiserums konnte d ie Nachweisgrenze des ELISA und 
des lmm unofluoreszenztests noch deut l ich verbessert werden 
(RYBAK) . Wei tere moleku l a rbiologische Untersuchungen der Arbeits­
gruppe GEI DER (He idelberg) befaßten sich mit der Rol le des extraze l ­
lu lären Polysaccharids (EPS)  im Verlauf  des  Krankhei tsprozesses .  
E ine  wicht ige Rolle konnte dabei der Levansucrase , d ie  be i  der  EPS­
Produktion eine wichtige Funktion hat ,  zugeschrieben werden .  
Absch l ießend wurden in der  Sektion Resistenz von  verschiedenen 
Autoren neuere Ergebnisse i n  der Resistenzprüfung und -züch tung be i 
Apfel ,  B i rne und Ziergehölzen vorgeste l l t  ( R1cHTER ,  ZELLER  und 
F1sCHER) . Die Kollegin F1sc1 - 1ER vom Inst i tu t  für Obstforschung in 
Drcsden-P i l lnitz konnte über i hre l angjährigen U ntersuchungen  
berichten . d i e  zu v ie lversprechenden Ergebnissen be i  de r  Mehrfachre­
sistenz von Apfelsorten gegen Schorf. Meh ltau und Feuerbrand 
geführt haben . Sorten wie ' Pinova ' ,  ' Pi lot '  und 'Rewcna'. sowie die 
Mostobstsortcn ' Rcmo'  und ' Rcgl ind i s '  mit i nsgesamt guten Qual i täts­
e igenschaften sollten daher wegen ihrer hohen Krankheitsresistenz 
möglichst bald Eingang i n  die Prax is  fi nden .  Uber ihre langjährigen 
U ntersuch ungen zur Rcsistenzzüchtung bei Cotoneaster berichtete 
PERStEL (Ahrensbu rg) . N achdem bereits zwei Sorten von Cotoneaster 
dammeri dem B u nd Deutscher  Baumschulen in Zusammenarbeit mit 
ZELLER ( B BA) zur Verfügung gestellt werden konnten . wurden 
zu letzt auch e inige resistente Nachkommenschaften der hochanfäl l i ­
gen Formen C. salicif'olius und C.  watereri hcrausselckticrt . E ine 
zusammenfassende Übersicht über neuere resistente Sorten von Coto­
ncaster und Pyracan tha .  die bisher i n ternational zur Verfügung stehen 
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und auch in die deutsche Baumschulprax is Eingang gefunden haben, 
wurde von LösING (Pinneberg) absch l ießend gegeben .  
D i e  wissenschaftliche Bestandsaufnahme nach d e m  jetzt 20jährigen 
erstma l igen Auftreten des Feuerbrandes i n  der B undesrepubl ik fand 
ihren Abschluß  in der Besicht igung von Versuchen . die z. Zt . vom 
Inst i tu t  für Pflanzenschutz im Obstbau der BBA auf einer 30 km vom 
Inst i tut  entfernt l i egenden Versuchsanlage für den Feuerbrand durch­
geführt werden . Die auf de r Tagung gehaltenen Vorträge so l len in 
nächster Zei t  a l s  Sammelband i n  den M it te i lungen der BBA ersche i ­
nen . W .  ZELLER (Dossenhe im)  
Die Abtei lung für Pflanzenschutzmittel und Anwendungs­
technik der Biolog ischen Bundesanstalt g ibt bekannt:  
BBA-Richtl in ie Tei l  1 ,0  
Ersch ienen i s t  d ie  Richtl i n i e  Tei l  l , O  ( 2 .  Auflage ) :  R ichtl inien für d i e  
Ausbr i ngung von  Pflanzenschutzmitteln m i t  Luftfah rzeugen ( 1 99 1 ) . 
D iese Richt l i n i e  ersetzt : , ,Richtlin ien für die Ausbringung von 
Pflanzenschutzm i t te ln  mit Luftfahrzeugen" ( 1 972) und „Merkblatt für 
die A usstattung der Einsatzgruppen" zu den „ Richt l in ien für d ie 
Ausbr ingung von Pflanzenschutzmitte l n  mi t  Luftfahrzeugen" ( 1 973) .  
D i e  Rich t l in ien sind bei dem Saph i r  Verl ag. Gutsstraße 1 5 .  3 1 7 1  
R ibbesbütte l .  zu  beziehen .  Der Preis beträgt DM 4 ,- für ach t Druck­
seiten zuzügl ich Mehrwertsteuer,  Porto und Verpackung .  
U RSULA ScHöNYAN (Braunschweig) 
Merkblätter 68, 69, 70 
Erschienen sind d ie  Merkb l ätter 
Nr. 68 : Untersuch ungen zur Abtri ft be im Sprühen im Obstbau mit 
reduziertem Flüssigkeitsaufwand DM 6 ,-
Nr .  69 : Untersuchungen über die Mögl ichkeiten ,  Pflanzenschutzmi t­
tel im Weinbau durch verschiedene Recycl ingverfahren  ein­
zusparen DM 4,­
Nr .  70 : U ntersuchungen m i t  e i nem Recycl i ng-Spri tzgerät im Obstbau 
DM 1 2 ,-
D ie  Merkblätter s ind bei dem Saph ir  Verl ag , Gutsstraße 1 5 ,  3 1 7 1  
R ibbesbüttel , zu bez iehen . D i e  Preise verstehen sich zuzügl ich Mehr­
wertsteuer, Porto und Verpackung .  
D iese dre i  Merkblätte r werden in e iner seh r  k le inen Auflage 
gedruckt  und stehen desha l b  n icht für den Litera turtausch zur Verfü­
gung .  W. KocH (Braunschweig) 
Literatur 
Chemikal iengesetz .  Gesetz zum Schutz vor  gefährl ichen Stoffe n .  
Sammlung des gesamten Chemikal ienrechts d e s  Bundes und  der 
Länder . Kommentar von P.  Sc1-nwY . Verlag R. S .  Schulz, Percha ,  
Loseblattsammlung ,  44 . Ergänzungsliefe rung 199 1 .  DM 98 .- .  I S B N  
3-7962-038 1 -7 .
M i t  der vorl iegenden Ergänzungsl ieferung wird das Werk auf den 
Rechtsstand vom 1 .  J anuar 1 99 1  gebracht .  
Mi t  d ieser E rgänzungs l ieferung wird d ie Veröffent l ichung des 
. . E u ropäischen Verzeichn isses der auf dem Markt vorhandenen che­
mischen Stoffe (E INECS)' ·  fortgesetzt . Wegen der Fülle des Materials 
s ieht s ich der Verlag veran laßt ,  d ieses Material auf mehrere Ergän­
zungs l ieferungen aufzute i le n .  Verlag und Autor ha l ten  die Aufnahme 
dieses Verzeichn i sses für d ie Vol lständigkeit und Aktua l i tät  der 
Sammlung für unentbehrl ich . 
Ferfler ist aufmerksam zu machen auf die zum Tei l  recht umfangrei ­
chen Anderungen des  Arzne im i ttelgesetzes (Nr. 6/ 1 )  sowie des Geset­
zes zur Neuordn ung des Arzne im i ttelgesetzes (Nr .  6/ l - l ) .  Das Gesetz 
wm Sch utz vor schädl ichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunrei ­
nigungen ,  Geräusche ,  Erschütterungen und ähnl iche Vorgänge - Bun­
des- lmm issionsschutzgesetz - (Nr .  7/1 ) l iegt in Neufassung vor. 
Der V crfasser 
Botanik .  Ein grundlegendes Lehrbuch von U .  Lü-rrGE ,  M .  KLUGE 
und G. BAUER ,  1988. XVI , 577 Seiten , 375 Abbi ldungen und 16 
Tabel Jen . Gebunden DM 68,- .  ISBN 3-527-26 1 1 9-2 .  
Wer d ieses e i nzigartige Lehrbuch in  die Hand n immt,  ist  begeistert 
von der klaren Gliederung, den bestechenden Abbildungen und dem 
leicht verständ l ichen Text mit  wenigen , aber ve rtiefend behandelten 
Beispielen und informativen graphischen Darste l lungen . Die Autoren 
schreiben im Vorwort : Wir tragen der untersch iedl ichen Vorbi ldung 
der Studienanfänger Rechnung ,  indem wir ledigl ich die Grundrechen­
arten , e infachste Gesetze der Physik und aus der Chemie das Ver­
ständnis der chemischen Symbole ,  . . .  voraussetzen .  
D i e  Evolution des Lebens ist das Thema,  dem das B uch wie e in 
roter Faden folgt und so dem Leser Zusammenhänge - Morphologie , 
Physiologie ,  Systemati k ,  Ökologie und  Pflanzenverarbeitung - erken­
nen läßt .  
Im  letzten Kapitel „Pflanzen und die Krisen der Gegenwart" wer­
den die Themenbereiche U mwelt - Ernährung - Energieversorgung 
abgehande l t . N icht  nur Studenten so l l ten das Buch - mit H i nweisen 
zum weiteren Studium - kennen; a l len ,  , ,de ren Arbeit pflanzl iches 
Leben berüh rt oder durch pflanzl iches Leben berührt wird" ,  bieten 
die Autoren sach l iche Inhal te und .,zeigen die Schönhe i t  der Bo­
tan i k " .  Th . EGGERs (Braunschweig) 
Genetic Differentiation and D ispersal i n  Plants 1985 (NATO J\Sl 
Scr ies .  Series G: Ecological Sciences , No .  5)  ( H rsg . ) :  P .  JACQUARD, 
G. HEIM , J .  ANTONov1cs. 452 pp.  Hardcover DM 179 .- ,  ISBN 3-540-
1 5977-0.
In diesem Band über die Verbre i tung von Pflanzen und den d ieser 
zugrundeliegenden genet ischen , phys io logischen und popu la t ionsdy­
namischen Mechanismen si nd 28 Be i träge e ines N ATO Advanced 
Research Workshops in engl ischer Sprache in e inem schl ichten Offset­
Druck zusammengeste l l t .  
Das Spe k t rum  der behandelten Arten reicht von Gräsern wie 
Dactylis glomera ta ,  Penisetum typhoides, Setaria italica , Lolium 
perenne über G rünland- und_ Ackerw i ldpflanzen wie Chenopodium 
album, Trifolium repens bis h in zu Sträuchern und Bäumen wie 
Coffea canephora und Fagus sylvatica. Th . EGGERS (Braunschwe ig) 
Personalnachrichten 
Frau Dr. Gertrud Singer t 
Am 27.  August 1 99 1  verstarb im A l te r  von 85 J ahren die ehemal ige 
wissenschaft l iche Angeste l l te der Zweigstelle Heide lberg der B iologi­
schen Reichsanstal t ,  dem späteren Institut fü r Pflanzenschutz im 
Obstbau in Dossenhe im der Bio logischen B undesansta l t  für Land­
und Forstw i rtschaft ,  Frau Dr. GERTRUD S1NGER .  
S ie  wurde am 25 .  Januar 1906 in  Meersburg/Bodensee geboren .  D ie  
Höhere Mädchenschule besuchte sie i n  Mannhe im und Heide lberg 
und legte 1 925 die Reifeprüfung ab. Anschließend st udierte sie Biolo­
gie,. Geograph ie und Mine ralogie an den Unive rs i täten He idel berg 
und M ünchen .  1 932 beendete sie i h r  Studium mit dem Staatsexamen 
für das Höhere Lehramt und der Promotion in Geographie . 
Da es damals kaum Stel len für Akademikeri nnen gab ,  arbei tete sie 
zunächst mehre re Jahre als Buchha l ter in in der I ndustrie . 1 942 t ra t  sie 
dann i n  die Zweigste l l e  Heidelberg der dama l igen B io logischen 
Reichsanstalt ein . 
Während ihrer  25jährigcn Tätigkeit  an dieser Dienstste l le  und i hrer 
Nachfolgeri n .  dem Inst i tut  für Obstkrankheiten der Bio logischen 
Bundesanst a l t ,  befaßte s ie  sich vorwiegend mit der amtl ichen Prüfung 
von I nsektiziden und Akariz iden im Obstbau sowie mit der Bekämp­
fung des Apfe lw ick lers .  der Kirschfruchtfl iege und der San-Jose­
Sch i l dlaus .  
Die Durchführung der Versuche von der Pfalz bis zum Bodensee 
erforderte unter den schweren Kriegs- und Nachkr iegsverhäl tn issen 
oft große körper l iche Anstrengunge n .  
1 967 trat s i e  in  d e n  Ruhestand und beh ie l t  i hren Wohnsitz i n  
Heidelberg. Al l e ,  d i e  Frau Dr.  S 1NGER kannte n ,  werden ihr  ein 
ehrendes Andenken bewah ren .  W.  KocH (Braunschweig) 
N ach richtenbl .  Deut .  Pflanzenschutzd .  ( Brau nschweig) 43 . 1991 
